
Gutachten zur Überprüfung und Optimierung der Verwaltungsstrukturen

Antragsteller: FDP/UWG/ZIEL-Gruppe

Beschlussvorschlag:

1. Der Landkreis Helmstedt stellt in den Haushalt 2019 einen Betrag von 100.000 € für die
Einholung eines Gutachtens zur Überprüfung und Optimierung der Verwaltungsstrukturen
unter Einbeziehung der Personal- und technischen Situation ein.

2. Im Jahr 2019 wird die Erstellung eines Gutachtens zur Überprüfung und Optimierung der
Verwaltungsstrukturen ausgeschrieben und beauftragt.

Begründung:

Sowohl im Landkreis Helmstedt wie auch in den kreisangehörigen Gemeinden zeigen die Zahlen seit
Beginn der 90er Jahre eine ganz erhebliche Verschlechterung der wirtschaftlichen Situation.

Dieser Verschlechterung konnte zuletzt nur noch durch Bedarfszuweisungen und Finanzhilfen des
Landes begegnet werden, die zwar zu einem Stopp der weiteren Verschlechterung, nicht jedoch zu
einer Umkehr der Entwicklung führte.

Die Verwaltung sämtlicher Einheiten, insbesondere aber auch des Landkreises, hat sich bisher dem
nötigen Strukturwandel, der der Situation im Landkreis Helmstedt geschuldet ist, weder gestellt,
noch die erforderlichen Anpassungen der Verwaltung insgesamt vorgenommen.

Da die Innovationskräfte innerhalb einer geschlossenen Einheit in der Regel nicht groß genug sind für
tiefgreifende Veränderungen, ist es erforderlich, durch einen externen Berater die Verwaltungs- und
Personalstrukturen zu überprüfen, die Verwaltungsabläufe zu optimieren und dabei insbesondere
Augenmerk zu lenken auf die Verschlankung der Strukturen und des effektiveren Einsatzes der EDV.
Dabei sollen auch Vorschläge unterbreitet werden, wie die IT des Landkreises zu erneuern und der
Einsatz von Hard- und Software so zu steuern ist, dass die Verwaltung ihre Aufgaben effektiv,
schnellstmöglich und kostengünstig erledigen kann.
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